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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord

TSG Burg Gretesch : SV Hesepe/Sögeln 
Samstag, 23.09.2023, 17:00 Uhr

Steffens bleibt gegen den SV Hesepe/Sögeln ungeschlagen

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord traf die TSG Burg Gretesch am Samstag, den
23. September im 1. Saisonspiel auf den SV Hesepe/Sögeln. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Michael Steffens. Auffällig war, dass die TSG Burg Gretesch diese Partie mit einem und der SV
Hesepe/Sögeln mit einem Ersatzspieler bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Steffens / Buntrock beim 3:
0 gegen Schilling / Kohlenbach. In toller Verfassung präsentierten sich Stempel / Rak im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Mausolf /
Clausing. Beim 3:1-Sieg von Nilsson / Brockmeyer gegen Südhoff / Derks ging nur der erste Satz
verloren. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Axel
Stempel seinen Gegner Dieter Clausing beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Michael Steffens und Annette Mausolf, das Michael Steffens
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Steffens zu Ende ging. Wenig später ging es
beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. In vier Sätzen siegte am
Nachbartisch Ingo Nilsson gegen Niklas Kohlenbach und gab dabei nur einen Satz her. Die
gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Andreas Günther bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Wolfgang Schilling ab dem ersten Ballwechsel. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Die richtige
Taktik hatte Dierk Buntrock hingegen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Thomas Derks ab dem ersten
Ballwechsel. Jonathan Rak kam mit der Spielweise von Jan Südhoff am Tisch gut zu Recht und
musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Beim 3:0-Erfolg gelang es Axel Stempel die Gastspielerin
Annette Mausolf in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Nicht einen Satzgewinn überließ Michael Steffens seinem Gegner Dieter Clausing beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG Burg Gretesch am 06.10.2023 gegen die Spvg.
Fürstenau möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
07.10.2023 gegen den Quakenbrücker SC einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSG Burg Gretesch

Doppel: Steffens / Buntrock 1:0, Stempel / Rak 0:1, Nilsson / Brockmeyer 1:0 
Einzel: A. Stempel 2:0, M. Steffens 2:0, I. Nilsson 1:0, A. Günther 0:1, D. Buntrock 1:0, J. Rak 1:0 

 SV Hesepe/Sögeln
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Doppel: Mausolf / Clausing 1:0, Schilling / Kohlenbach 0:1, Südhoff / Derks 0:1 
Einzel: A. Mausolf 0:2, D. Clausing 0:2, W. Schilling 1:0, N. Kohlenbach 0:1, J. Südhoff 0:1, T. Derks
0:1


